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Das virtuelle 
Versicherungsbüro 
Informationsmanagement bei der  
VTÜ Versicherungsvermittlung GmbH

Der TÜV Rheinland Berlin Brandenburg Pfalz 
dokumentiert als internationaler Dienst-
leistungskonzern die Sicherheit und die 
Qualität unterschiedlichster Produkte. Unter 
der offiziellen Bezeichnung „TÜV Rheinland 
Group“ beschäftigt der Konzern rund 7.500 
Mitarbeiter in aller Welt. Mit über 80 Kon-
zerngesellschaften ist der TÜV Rheinland in 
48 Ländern der Erde präsent. Kaum bekannt 
ist dagegen, dass der TÜV Rheinland unter 
dem Namen VTÜ auch eine eigene Versiche-
rungsvermittlungsgesellschaft am Hauptsitz 
in Köln unterhält. Die VTÜ ist als selbststän-
dige GmbH für das gesamte Versicherungs-

wesen der Unternehmensgruppe zuständig. 
Die drei Buchstaben „VTÜ“ stehen für „Versi-
cherungsvermittlung des Technischen Über-
wachungsvereins“. Hinter diesem Namen 
verbirgt sich ein Team von fünf Mitarbeitern, 
die unter der Leitung ihres Geschäftsfüh-
rers Jürgen Prinzen allen Angestellten des 
TÜV Rheinland Versicherungen vermitteln 
und Interessenten in Fragen des individu-
ellen Versicherungsschutzes beraten. Das 
Spektrum der angebotenen Versicherungs-
leistungen reicht von Unfall- über Kfz- und 
Krankenversicherungen bis hin zur arbeit-
nehmerfinanzierten Altersvorsorge.
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Rationell arbeiten und schnell reagieren

Dass die kompetente Beratung und Betreu-
ung der TÜV-Mitarbeiter in Versicherungsfra-
gen eine effiziente Arbeitsweise mit hohen 
Qualitätsansprüchen verlangt, liegt auf der 
Hand. Rationelle Arbeitsabläufe, schnelle 
Reaktionen auf Anfragen und kurze Zugriffs-
zeiten auf alle versicherungsrelevanten 

Dokumente sind gefordert, um den Versi-
cherten eine kompetente Betreuung von 
gleichbleibender Qualität bieten zu können. 
Bei der Erfüllung seiner Aufgaben wird das 
VTÜ-Team seit 2003 durch das Dokumenten-
Management- und Archivsystem windream  
effektiv unterstützt. 

Eckdaten

Anpassung an die speziellen Bedürfnisse kleinerer Büros und Abteilungen

Rationalisierung der Arbeitsabläufe durch papierlose Dokumentverwaltung

Strukturierte Ablage heterogener Dokumente

Produktivitätssteigerung durch schnellen Zugriff auf archivierte Informationen
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Wirklichkeit statt Wunsch-
denken - das papierlose Büro

Die Vision vom weitgehend papierlosen Büro 
ist für Jürgen Prinzen und seine Mitarbeiter 
zur Realität geworden. Der Umstieg auf die 
digitale Dokumentenverwaltung wurde un-
umgänglich, nachdem kontinuierlich wach-
sende Aktenberge und die immer länger 
dauernde Suche nach speziellen Unterla-
gen zu erheblichen Verzögerungen bei den 
Arbeitsabläufen führten. Für Jürgen Prinzen 
ist windream als elektronisches Dokumen-
ten-Management- und Archivsystem heute 
ein Produkt, das „als Problemlöser die 
Professionalität in der Verwaltung enorm 
erhöht.“ Auch die Vielfalt der früher ein-
gesetzten Medien – Korrespondenzen per 
Post oder Fax auf Papier, elektronische Do-
kumente per Email – verlangten den Einsatz 
eines modernen, digitalen Management-
Werkzeugs, mit dem sich alle möglichen 
Arten von Informationen bequem verwalten 
lassen. „Seit wir uns für windream entschie-
den haben“, betont Prinzen, „arbeiten wir in 
einem echten virtuellen Büro“. 
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Das entscheidende Argument zugunsten 
von windream war – so Jürgen Prinzen – 
die spezielle Produktausrichtung auf die 
Bedürfnisse kleinerer Unternehmen und 
Büros. Mit der „Standard Business Exten-
sion“ (SBX) von windream hat die VTÜ ein 
Produkt erworben, das exakt diejenigen 
DMS-Funktionen anbietet, die diese Unter-
nehmen benötigen. Dabei wird die Funk-
tionsvielfalt und Flexibilität des Systems 
nicht zu Lasten einer einfachen Bedienung 
erkauft. Das Spektrum der Funktionen 
reicht von grundlegenden DMS-Aufgaben 
wie Dokumenterfassung, Indizierung und 
Recherche bis hin zur Regelbasierten Le-
benszyklusverwaltung. Weiterhin sind 
sowohl eine leistungsfähige Rechtever-
waltung, die Versionierung, die Volltexter-
stellung zur Recherche nach Dokument-

Inhalten und die Historie integriert. Die 
windream SBX-Version bietet ferner die 
Möglichkeit, im DMS gespeicherte Doku-
mente auszuchecken und sie dadurch vor 
der Bearbeitung durch andere Anwender 
so lange zu schützen, bis die Dokumente 
wieder eingecheckt werden. 

Eine weitere Anforderung an das neue DMS 
bestand darin, Informationen auf Papier 
möglichst schnell und automatisiert digi-
talisieren und archivieren zu können. Das 
günstige Preis-Leistungsverhältnis, die un- 
komplizierte Integrierbarkeit in die DV-
Systemarchitektur der VTÜ sowie die in-
tuitive Bedienung des Systems ohne Schu-
lungsaufwand waren weitere Kriterien, die 
bei der Entscheidungsfindung eindeutig 
für windream sprachen.

Spezifische Anforderungen kleinerer Unternehmen

Nach der Implementierung des DMS in 
die bestehende IT-Infrastruktur der VTÜ 
Anfang 2003 wurde windream sofort pro-
duktiv eingesetzt. Da das System nahtlos 
in die bestehende DV-Struktur integriert 
werden konnte, verzichtete die VTÜ auf 
eine Testphase. Sukzessiv wurden immer 

mehr Dokumente direkt im DMS gespei-
chert. Zeitraubende Schulungen waren 
nicht erforderlich. Aufgrund der intuitiven 
Bedienbarkeit des Systems erhielt das 
Team der VTÜ lediglich eine kurze, aber 
umfassende Einweisung in die DMS-spe-
zifischen Funktionen.

Ohne Testphase sofort produktiv
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Die windream GmbH hat für die VTÜ spe-
zielle Dokumenttypen zur Klassifizierung 
der im DMS abgelegten Informationen 
erstellt. Diese Dokumenttypen sind exakt 
auf die Geschäftsbereiche der VTÜ zuge-
schnitten. Sie repräsentieren Kategorien, 
in die sich die in windream gespeicherten 
elektronischen Dateien bzw. Dokumente 
einteilen lassen. 

Auch die im windream-Laufwerk angeleg-
ten Ordnerstrukturen entsprechen denen 
des ehemaligen papiergebundenen 
Archivs. So wird unterschieden zwischen 
Kunden- bzw. Spartenordnern, verschie-
denen Fachordnern, Verzeichnissen für 
den Fuhrpark und Ordnern für die un-
terschiedlichen Versicherungsarten und 
Versicherungsschäden. 

Das DMS-Projekt

Die Arten der in windream archivier-
ten Informationen sind sehr vielfältig 
und heterogen. Erfasst und verwaltet 
werden generell alle Posteingänge, sämt-
liche Schadensmeldungen von Versicher-
ten sowie die gesamte Korrespondenz 
mit Versicherungsunternehmen. Dazu 
kommen noch Anträge, Rechnungen, Stel-

lenbeschreibungen, Arbeitsanweisungen 
und Protokolle. Die VTÜ archiviert darüber 
hinaus wichtige Zeitungsartikel, Gesetzes- 
texte bzw. –entwürfe, Emails und 
Faxnachrichten. Auch die Kundendaten-
verwaltung mit den korrespondieren-
den Kundenakten erfolgt mit windream. 

Vom Zeitungsartikel bis zur Schadensmeldung
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Um die Flut unterschiedlicher Informatio-
nen zu digitalisieren und zu kanalisieren, 
hat die VTÜ einen zentralen DV-Arbeits-
platz eingerichtet, der mit einem Scanner 
ausgestattet ist. In Kombination mit dem 
Scanner setzt das Unternehmen „windream 
Imaging“ ein, eine Scansoftware, die 
speziell für windream entwickelt wurde. Mit 
windream Imaging können die Anwender 

der VTÜ eingehende Papierdokumente 
in einem einzigen Arbeitsgang scannen, 
indizieren und an das Dokumenten-Ma-
nagement-System windream übergeben. 
Die Lösung ist speziell für Arbeitsgruppen 
in einem Netzwerk konzipiert worden und 
deshalb sehr gut für den Einsatz bei der 
VTÜ geeignet. 

Dokumente scannen mit windream Imaging

Die VTÜ setzt auch Lotus Notes ein. Darüber 
wird die Email-Kommunikation abgewi-
ckelt. Speziell für Lotus Notes bietet die 
windream GmbH mit dem so genannten 
Office Bundle ein optionales Modul für das 
DMS an, mit dem Anwender Emails auto-

matisch in windream archivieren können. 
Mit dieser Software sind die Mitarbei-
ter der VTÜ in der Lage, Nachrichten aus 
der Lotus Notes Email-Anwendung ohne 
Umweg direkt an windream zu übergeben 
und die Nachrichten im DMS zu archivieren.

E-Mails archivieren mit dem Office Bundle

Durch die Umstellung vom Papierarchiv 
auf das elektronische Dokumentenmana-
gement konnte eine Effizienzsteigerung 
um 15 Prozent in der Verwaltung der VTÜ 
erreicht werden. Bezogen auf die Anzahl 
von sechs Beschäftigten in der GmbH 
bedeutet dies einen enormen Produk-
tivitätsgewinn, zugleich aber auch eine 

eminente Kosteneinsparung. VTÜ-Ge-
schäftsführer Jürgen Prinzen hat errech-
net, dass durch die Rationalisierung der 
Arbeitsprozesse mit windream ein Return 
on Investment (ROI) schon nach neun 
Monaten erzielt worden ist, und resümiert: 
„Wir können uns die Arbeit ohne windream 
heute gar nicht mehr vorstellen.“ 

Fazit: Enorme Produktivitätssteigerung
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Falls Sie Interesse an detaillierteren Informationen zu Integrationen, Lösungen oder 
Produkten aus der windream-Welt haben, so können Sie jederzeit Kontakt mit uns 
aufnehmen. 

Ihr Kontakt zu windream

Lassen auch Sie sich überzeugen und entscheiden Sie sich für windream!

info@windream.com

+49 234 9734-0

windream GmbH 
 
Wasserstraße 219 
44799 Bochum 
Germany


